
Vorbemerkung

In dem Kapitel sind die Ausgaben für die dem Bundes-
ministerium der Verteidigung (BMVg) nachgeordneten
Behörden und Dienststellen der Bundeswehrverwaltung,
der Universitäten der Bundeswehr, der Militärseelsorge
und der Rechtspflege sowie für die Gesellschaft für Ent-
wicklung, Beschaffung und Betrieb (g.e.b.b.) veranschlagt.
Die g.e.b.b. wird vom Bundesrechnungshof nach § 104
Absatz 1 Nummer 3 Bundeshaushaltsordnung geprüft.

Die Bundeswehrverwaltung als bundeseigene Verwaltung
mit eigenem Verwaltungsunterbau dient den Aufgaben
des Personalwesens und der unmittelbaren Deckung des
Sachbedarfs der Streitkräfte [Artikel 87 b Absatz 1
Grundgesetz (GG)], ferner sind ihr die Aufgaben des
Wehrersatzwesens - mit Ausnahme der Erfassung -
übertragen (Artikel 87 b Absatz 2 GG).

Diese ergeben sich aus dem Wehrpflichtgesetz (WpflG)
in der Fassung von Artikel 1 des Wehrrechtsänderungs-
gesetzes 2011.

Ihr stehen dafür zur Verfügung:

Als Bundesoberbehörden
das Bundesamt für Wehrtechnik und Beschaffung,
das Bundesamt für Wehrverwaltung,
das Bundessprachenamt,
das Bundesamt für Informationsmanagement und
Informationstechnik der Bundeswehr.

1.

Als Bundesmittelbehörden die Wehrbereichsverwaltun-
gen.

2.

Als Behörden und Dienststellen der unteren Verwal-
tungsstufe
das Verpflegungsamt für die Bundeswehr,
die Kreiswehrersatzämter und
die Bundeswehrdienstleistungszentren.

3.

Als Behörden des wehrtechnischen Bereiches die
wehrwissenschaftlichen Institute und Anstalten,
die wehrtechnischen Dienststellen,
das Marinearsenal.

4.

Die Bundeswehrverwaltungsstellen im Ausland mit
Aufgaben der mittleren und unteren Verwaltungsstufe

5.

sowie die Deutsche Verbindungsstelle des Rüstungs-
bereiches.

Als Ausbildungseinrichtungen und Dienststellen mit
besonderen Aufgaben
die Bundesakademie für Wehrverwaltung und Wehr-
technik,
die Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwal-
tung - Fachbereich Bundeswehrverwaltung,
die Bundeswehrverwaltungsschulen,
die Bundeswehrfachschulen,
das Zentrum für Informationstechnik der Bundeswehr.

6.

Die beiden Universitäten der Bundeswehr sind organisa-
torisch in die Streitkräftebasis eingegliedert. Berufsoffizie-

re und Offiziere auf Zeit mit einer Dienstzeitverpflichtung
von mindestens 13 Jahren erhalten hier eine wissenschaft-
liche Ausbildung.

Im Organisationsbereich Militärseelsorge sind als zentrale
Dienststellen das Evangelische Kirchenamt für die
Bundeswehr und das Katholische Militärbischofsamt ein-
gerichtet. Als Bundesoberbehörden sind die beiden Ämter
unmittelbar dem BMVg nachgeordnet. Die Militärgeistli-
chen erhalten ihre kirchlichen Weisungen vom Evangeli-
schen bzw. Katholischen Militärbischof, ihre Weisungen
hinsichtlich aller mit der Militärseelsorge zusammenhän-
genden staatlichen Verwaltungsaufgaben vom BMVg,
dem insofern auch die Dienstaufsicht obliegt. Die Militär-
bischöfe sind Beauftragte ihrer Kirchen und stehen in
keinem Dienstverhältnis zum Staat.

Die Militärgeistlichen sind auf der Mittelebene als Leiter
Militärdekanat und auf der Ortsebene als Leiter Militär-
pfarramt eingesetzt. Ihr Rechtsverhältnis zum Staat ist
auf beamtenrechtlicher Grundlage geregelt. In besonderen
Fällen kann die Militärseelsorge auch durch örtliche
Geistliche, die im Dienst ihrer Landeskirche bzw. Diözese
stehen, nebenamtlich wahrgenommen werden. Mit diesen
Geistlichen wird ein privatrechtlicher Dienstvertrag ge-
schlossen.

Für die bei den Kommandobehörden, Truppen usw. im
Verwaltungsdienst, im technischen Dienst und in sonsti-
gen Fachdiensten tätigen Beamtinnen und Beamten, Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie Auszubildenden
sind hier nur die Planstellen bzw. Stellen und Personal-
ausgaben ausgebracht. Die Beamtinnen und Beamten,
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer dieses Bereiches
sind u. a. an Akademien, Schulen und in Abteilungen
Verwaltung, als Rechtsberaterinnen und Rechtsberater
sowie Wehrdisziplinaranwältinnen und Wehrdisziplinaran-
wälte, im Sanitätsdienst, dem Geoinformationsdienst der
Bundeswehr, dem Bibliotheks- und Sprachendienst, auf
Schiffen mit ziviler Besatzung sowie im Depot-, Nach-
schub- und Instandsetzungswesen eingesetzt.

Mit der Wehrdisziplinarordnung ist für Soldatinnen und
Soldaten eine Wehrdienstgerichtsbarkeit als eigenständi-
ger Organisationsbereich geschaffen worden, die
Rechtspflege der Bundeswehr.

Hierfür stehen zur Verfügung:
der Bundeswehrdisziplinaranwalt und die Truppendienst-
gerichte.

In diesem Kapitel sind auch die Ausgaben für Informations-
technik der Fachinformationssysteme des Geschäftsbe-
reiches mit Ausnahme des bei Kapitel 1401 veranschlag-
ten Bedarfs enthalten.

Die Ausgaben für die Beschaffung der für die Wehrtech-
nischen Dienststellen, das Marinearsenal und die sonsti-
gen wehrtechnischen und wissenschaftlichen Institute
und Anstalten erforderlichen Schiffe, Betriebswasserfahr-
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zeuge, Boote und schwimmenden Geräte sowie Flugzeu-
ge und deren flugtechnischen Geräte sind bei Kapitel
1416 veranschlagt. Die Ausgaben für die Erhaltung dieses
Materials sind bei Kapitel 1409 veranschlagt.

Für Soldatinnen und Soldaten auf Zeit sowie Berufssolda-
tinnen und Berufssoldaten in bestimmten Verwendungen
bestehen nach dem Gesetz über die Versorgung für die
ehemaligen Soldaten der Bundeswehr und ihre Hinterblie-
benen (Soldatenversorgungsgesetz - SVG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 16. September 2009
(BGBl. I S. 3054), zuletzt geändert durch Artikel 17 des
Gesetzes vom 19. November 2010 (BGBl. I
S. 1552), Rechtsansprüche auf Förderung der zivilberuf-
lichen Qualifizierung nach der Dienstzeit, für länger die-

nende Soldatinnen und Soldaten auch bereits am Ende
der Dienstzeit. Für Soldatinnen und Soldaten auf Zeit
werden ferner Maßnahmen zur Erhaltung der Berufsver-
bundenheit während der Wehrdienstzeit durchgeführt.
Beim Ausscheiden wird ihnen die Eingliederung in das
spätere Berufsleben erleichtert.

Eine berufliche Rehabilitation erhalten bis zum Ausschei-
den die Soldatinnen und Soldaten, deren Aussichten auf
eine berufliche Eingliederung durch Gesundheitsschädi-
gung nicht nur vorübergehend wesentlich gemindert sind.

Für bei besonderen Auslandseinsätzen der Bundeswehr
verletzte Soldatinnen und Soldaten sieht das Einsatzwei-
terverwendungsgesetz zusätzliche Förderungsmöglichkei-
ten zur zivilberuflichen Qualifizierung vor.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

1 180  -  -  Gewinne aus Unternehmen und Beteiligungen121 01
-031

Haushaltsvermerk:

Mehreinnahmen dienen zur Leistung der Mehrausgaben bei folgenden Ti-
teln: Epl. 14 Hgr. 5.

15 990  2 900  2 900  Leistungen Dritter für Forschungsaufträge an die Universitäten der
Bundeswehr und sonstige Forschungseinrichtungen im Verteidigungsressort

129 01
-169

Haushaltsvermerk:

Ist-Einnahmen sind wegen rechtsverbindlicher Verwendungsauflage bei
Aufträgen Dritter zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der Ausga-
ben bei folgenden Titeln: Tgr. 08.

Übrige Einnahmen

(13 153)  -  -  Leistungen von Bundesbehörden zur Durchführung von Aufträgen381 01
-990

Haushaltsvermerk:

Ist-Einnahmen sind wegen verbindlicher Vereinbarung mit anderen Bundes-
behörden zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der Ausgaben bei
folgenden Titeln: Tgr. 08.

Erläuterungen:

Für Forschungsaufträge der Universitäten der Bundeswehr und sonstige Forschungs-
einrichtungen im Verteidigungsressort, auch aus Kap. 1420.
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Ausgaben

Haushaltsvermerk:

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Tit. 531 02, 532 01, 534 31,
547 81 und 681 02.

Ausgenommen sind Tit. 422 01, 428 01 und 525 11.

1.

Darüber hinaus sind kapitelübergreifend folgende flexibilisierte Titel/Titel-
teilansätze einbezogen: Kap. 1407 Tit. 553 39.

 

Einsparungen bei folgenden Titeln: Hgr. 4 dienen zur Deckung von
Mehrausgaben bei folgendem Titel: Kap. 1412 Tit. 518 01.

2.

Einsparungen bei folgenden Titeln: Hgr. 4 dienen zur Deckung von
Mehrausgaben bei folgenden Titeln: Epl. 14 Grp. 551, Grp. 553,
Grp. 554, Grp. 558, Grp. 559, Hgr. 7 und Hgr. 8.

3.

Einnahmen fließen den Ausgaben zu.

Dies gilt nur für Einnahmen

4.

aus Nebentätigkeiten der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer
und Gemeinkostenerstattungen der Geldgeber im Rahmen von Dritt-
mittelforschungsprojekten,

4.1

aus dem Verkauf von Skripten, Studieninformationen oder sonstigen
wissenschaftlichen Druckerzeugnissen,

4.2

aus der Veräußerung von Geräten der Universitäten der Bundeswehr,
die zu Lasten Tit. 812 01 beschafft worden sind.

4.3

Personalausgaben

944 656  937 874  726 000  Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Richterinnen, Richter,
Professorinnen, Professoren, Beamtinnen und Beamten

422 01
-031

Haushaltsvermerk:

Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 671 02.

Dies gilt nur für den Anteil Militärseelsorge und soweit Planstellen für
hauptamtliche Militärgeistliche nicht besetzt sind.

1.

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem
Titel geleistet werden: Kap. 6002 Tit. 461 72.

2.

Minderausgaben dürfen nicht zur Deckung von Mehrausgaben bei
anderen Titeln herangezogen werden.

3.

Erläuterungen:

Aufwandsentschädigungen und Besondere Personalausgaben werden gemäß der
Übersicht, die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

8 608  -  -  Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-031

15 150  10 000  13 000  Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der Be-
amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

F 422 03
-031

Erläuterungen:

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.
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79 495  72 400  69 500  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-031

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
13 000Aushilfskräfte mit befristeten Verträgen...........................................1.

50 500Beschäftigungsentgelte für Auszubildende.....................................2.

6 000Überbrückungsbeschäftigungen nach Beendigung der Ausbildung.3.

69 500Zusammen...........................................................................................

2 783 019  2 670 390  1 724 500  Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer428 01
-031

Haushaltsvermerk:

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem
Titel geleistet werden: Kap. 6002 Tit. 461 72.

1.

Minderausgaben dürfen nicht zur Deckung von Mehrausgaben bei
anderen Titeln herangezogen werden.

2.

Erläuterungen:

Aufwandsentschädigungen und Besondere Personalausgaben werden gemäß der
Übersicht, die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

8 646  8 500  8 400  Erstattung an die Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder (VBL)
einschließlich Verwaltungskostenzuschlag

F 452 01
-031

Erläuterungen:

Erstattung der nach dem Tarifvertrag über einen sozialverträglichen Personalabbau
entstehenden Ausgaben für die Zahlung von Ausgleichsbeträgen.

26 849  17 500  22 000  Unfallkasse des BundesF 452 02
-223

Erläuterungen:

Die Ausgaben sind zentral für den gesamten Einzelplan veranschlagt.

36 735  30 000  30 000  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-031

Erläuterungen:

Aus dem Ansatz können auch Fahrtkostenersatz und Verpflegungszuschuss an
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei abgelegenen Standorten (Nörvenich-Erlass)
gezahlt werden.

Die Ausgaben für die Erstattung der Umzugskosten für Militärgeistliche an die Kirchen
bzw. Ordensgemeinschaften sind bei Tit. 671 02 veranschlagt.

Sächliche Verwaltungsausgaben

27 541  28 000  23 000  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-031

Erläuterungen:

Inkl. Leistungen insbesondere an das Deutsche Institut für Normung e. V. für ver-
traglich erbrachte Normungsarbeiten sowie Ausgaben u. a. für die Zentraldruckerei
Köln/Bonn.
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Die Ausgaben für die Beschaffung und Unterhaltung von Geräten und Ausstattungs-
gegenständen (Unterkunftsgerät) sind bei Kap. 1412 veranschlagt.

3 046  3 500  3 300  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-031

Erläuterungen:

Die Ausgaben für Kraft- und Schmierstoffe sind zentral bei Kap. 1407 Tit. 514 03
veranschlagt.

932  1 100  900  Mieten und PachtenF 518 01
-031

10 221  11 500  11 500  Aus- und FortbildungF 525 01
-031

16 927  16 000  15 500  DienstreisenF 527 01
-031

14 025  15 000  15 000  Beratungsleistungen zur Optimierung der Bundeswehr531 01
-031

1 719  1 300  1 300  Seelsorgerische Dienste (Gottesdienste, Rüstzeiten, Exerzitien u. Ä.) und
Kultkosten sowie Lebenskundlicher Unterricht

F 531 02
-031

Haushaltsvermerk:

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass an jede Soldatin
oder jeden Soldaten ein Gebetbuch unentgeltlich abgegeben wird.

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 

400

Soldaten-Gebet- und Gesangbücher, seelsorgerische Schriften,
Verordnungsblätter, Merkblätter und Broschüren sowie Lehr- und
Anschauungsmaterial......................................................................

1.

110Kultgeräteausstattung und andere Kultkosten................................2.

50
Honorare und Fahrtkosten für Lehrkräfte, die nicht der Militärseel-
sorge angehören.............................................................................

3.

200Lourdeswallfahrt, Kirchentage, Laienarbeit.....................................4.

480Lebenskundliche Seminare.............................................................5.

60Intensive Veranstaltungen, Rüstzeiten............................................6.

1 300Zusammen...........................................................................................

16 120  17 000  17 000  Betrieb der Anlagen zur Entsorgung von chemischen KampfstoffenF 532 01
-031

Erläuterungen:

Die Gesellschaft zur Entsorgung von chemischen Kampfstoffen und Rüstungsaltlasten
mbH (GEKA mbH) ist beauftragt, die in Munster bestehenden Anlagen zur Beseiti-
gung von chemischen Kampfstoffen zu betreiben. Zu leisten sind gemäß Gesell-
schaftsvertrag vom 25. August 2003 die Betriebskosten (Personalkosten und
Sachkosten) vermindert um die Einnahmen von Dritten.

5  8  8  Aufwandsentschädigungen der Militärbischöfe532 02
-031

Erläuterungen:

Die Militärbischöfe, die nicht in einem Dienstverhältnis zum Staat stehen, erhalten
für den mit der Wahrnehmung der Tätigkeit als Militärbischof verbundenen beson-
deren Aufwand eine Entschädigung in Höhe von je 3 700 € jährlich.
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20 476  22 335  19 800  Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-031

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
550Bekanntmachungen und Vorstellungsreisen...................................1.

2 000Umzüge...........................................................................................2.

3 500Unterbringung von Güteprüfstellen bei Industriefirmen...................3.

350Inanspruchnahme der Leistungen von Personalserviceagenturen..4.

11 700Umsatzsteuer für Personalgestellung.............................................5.

1 700Sonstiges.........................................................................................6.

19 800Zusammen...........................................................................................

Firmenpersonal mit voraussichtlich mehr als 3-jähriger Beschäftigungsdauer: 29 Fach-
kräfte (200 Mann/Monate = 1 247 T€)

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

9 123  14 200  21 800  Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-031

Haushaltsvermerk:

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: Kap. 1467 Tit. 232 57.

1 474  1 800  1 500  Erstattungen an die Kirchen und Ordensgemeinschaften671 02
-031

Haushaltsvermerk:

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgendem
Titel geleistet werden: 422 01.

Dies gilt nur für den Anteil Militärseelsorge und soweit Planstellen für
hauptamtliche Militärgeistliche nicht besetzt sind.

1.

Erstattungen an die katholische Kirche für die Beschäftigung von Pasto-
ralreferentinnen und Pastoralreferenten dürfen nur insoweit geleistet

2.

werden, als Planstellen für katholische Militärgeistliche nicht besetzt
sind.

Erläuterungen:

Erstattung von Kosten an die katholische Kirche, die für die Verwendung von Pas-
toralreferentinnen (Diplomtheologinnen) und Pastoralreferenten (Diplomtheologen)
in der Militärseelsorge aufgrund einer Vereinbarung zwischen dem Bundesministerium
der Verteidigung und dem katholischen Militärbischof entstehen.

Erstattungen an die evangelische und katholische Kirche für die Beschäftigung
von Pfarrerinnen und Pfarrern, Priestern, Pastoralreferentinnen und Pastoralreferen-
ten sowie theologisch ausgebildeten Personals zur Durchführung der Militärseelsorge
in der Bundeswehr.

530  660  700  Unterstützungen und sonstige Geldleistungen681 01
-031

Erläuterungen:

Im Bereich der Bundeswehr besteht im begrenzten Umfang (60 Studierende) ein
Bedarf an Nachwuchskräften mit abgeschlossenem Studium.

Befähigte Studierende an staatlich anerkannten Fachhochschulen, an Universitäten,
Technischen Hochschulen und entsprechenden Lehranstalten, die an einem späteren
Eintritt in die Bundeswehr interessiert sind, werden nach besonderen, im Einverneh-
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men mit den beteiligten Ressorts und dem Bundesrechnungshof erlassenen Richt-
linien durch Studienbeihilfen gefördert (VMBI. 1961 S. 542 und 1965 S. 338).

1 000 €Bezeichnung

 
570Studienbeihilfen...............................................................................1.

130
Ausgaben nach den Richtlinien für die Unterbringung und Verpfle-
gung von Auszubildenden...............................................................

2.

700Zusammen...........................................................................................

-  5  10  Manfred Wörner-StipendiumF 681 02
-032

1 282  1 500  1 445  Betrieb von deutschen Grund-/Haupt-/Realschulen, deutschen Abteilungen
an internationalen Schulen und deutschen Kindergärten im Ausland

687 01
-031

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 

1 201
Beitrag zu den Personalkosten, Kosten für die Instandhaltung,
Kosten für Schulfahrten und allgemeine Kosten.............................

1.

121
Neubeschaffung, Erhaltung und Ergänzung des Lehr- und Anschau-
ungsmaterials, Bereitstellung von Lehrmitteln.................................

2.

120Honorare für Ortskräfte (Lehrkräfte und Betreuungspersonal)........3.

3Zuschüsse zur Unterhaltung deutscher Kindergärten im Ausland...4.

1 445Zusammen...........................................................................................

Ausgaben für Investitionen

4 853  2 500  4 250  Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-031

Verpflichtungsermächtigung
fällig im Haushaltsjahr 2013 bis zu......................................... 2 170 T€

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
Ersatzbeschaffung

4 180Arbeitsfahrzeuge...................................................................................

70Pkw.......................................................................................................

4 250Zusammen...........................................................................................

40 484  50 000  48 000  Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen SachenF 812 01
-031

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 22 450 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2013 bis zu................................................. 9 680 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu................................................. 6 770 T€
im Haushaltsjahr 2015 bis zu................................................. 6 000 T€

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
Erstbeschaffung1.

1 247Analysegeräte..............................................................................1.1

2 491Messgeräte..................................................................................1.2

2 376Simulationsgeräte........................................................................1.3

300Prozessoren................................................................................1.4

1 332Testsysteme.................................................................................1.5
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Noch zu Titel 681 01



1 000 €Bezeichnung

 
500Aufzeichnungs-/Dokumentationstechnik.....................................1.6

790Prüfanlagen.................................................................................1.7

148Fertigungs(teil)anlagen................................................................1.8

559Erweiterung Laborausstattungskapazität....................................1.9

Ersatzbeschaffung2.

1 463Analysegeräte..............................................................................2.1

270Prozessoren................................................................................2.2

2 415Messgeräte..................................................................................2.3

1 337Simulationsgeräte........................................................................2.4

812Werkzeuge, Transportgeräte.......................................................2.5

953Testsysteme.................................................................................2.6

2 630Aufzeichnungs-/Dokumentationstechnik.....................................2.7

1 230Prüfanlagen.................................................................................2.8

25Kalibriergeräte.............................................................................2.9

138Fertigungs(teil)anlagen................................................................2.10

120Reparatur Großgeräte (Schwerpunkt Ersatzteilbeschaffung)......2.11

185
Update Systemkomponenten (z. B. Robotik, Steuerungssyste-
me)..............................................................................................

2.12

15 670Sonstige Beschaffungen..............................................................3.

36 991Zusammen...........................................................................................

Vorbe-
halten

für
2013 ff

1 000 €

 
Veran-
schlagt
2012

1 000 €

Nach 2011
übertra-

gene Aus-
gabereste

1 000 €

 
 

Bewilligt
2011

1 000 €

 
Verausgabt

bis
2010

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

7654321

 
Manching2.

-1 727-1 6721 9125 311EJ 200-Anpassung Prüfstand ETF RB 199..............................2.1

2 7001 700-500-4 900Prüfstand Wellenleistungstriebwerk Hubschrauber..................2.2

-350-350-700Telemetrie-Frontend..................................................................2.3

9101 245---2 155Erneuerung KOFA...................................................................2.6

Greding4.

-1 000-2 000-3 000Erweiterung 2. Einheit AOI-Projektion.......................................4.1

1 0001 300-1 3001 0004 600Technologieanpassung EloKa...................................................4.4

900100---1 000HF-Zielsimulator......................................................................4.7

750500---1 250Geräteträgermessausstattung...............................................4.8

17 500500---18 000Flugwegvermessungsanlage.................................................4.9

Meppen5.

-500-500-1 000Ballistische Messkamera..........................................................5.1

Kiel (ArsBetr)6.

-90-1504 3844 624Test- und Auswerteausstattung K 130......................................6.2

-500-500-1 000Prüfplatz EO-Sensorik MLG 27..............................................6.3

BWB T 3.2.................................................................................8.

830270---1 100Munitionsprüfgerät-Rohre 30 mm x 173 PUMA........................8.1

370160---530Munitionsprüfgerät-Rohre 27 mm x 145...................................8.2

9701 067-330402 407Sonstige Maßnahmen.............................................................10.

25 93011 009-7 3027 33651 577Zusammen........................................................................................

Ausstattung der technischen und wissenschaftlichen Dienststellen sowie des Güteprüfdienstes mit Betriebseinrichtungen und Geräten
aufgrund der vorliegenden Ausstattungsprogramme. Austattungen der Universitäten der Bundeswehr.
Ausstattung der Wehrtechnischen Dienststellen und des Marinearsenals mit Schiffen, Flugzeugen und sonstigem Wehrmaterial sind bei
den entsprechenden Materialkapiteln veranschlagt.
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IstSollSoll
Z w e c k b e s t i m m u n g

Titel
Funktion

201020112012
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titel 812 01



-  -  -  Erwerb von Beteiligungen an GesellschaftenF 831 02
-031

Titelgruppe 01

(144 445)(150 000)Berufsförderung für das spätere BerufslebenTgr. 01

237  400  300  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 19
-032

42 808  34 000  35 655  Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 11
-032

45  45  45  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 11
-032

114 787  110 000  114 000  Aus- und Fortbildung525 11
-032

Haushaltsvermerk:

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei folgenden Titeln
geleistet werden: Epl. 14.

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
111 920Aus- und Fortbildung.......................................................................1.

1 800Schaumburger Modell.....................................................................2.

280Berufs- und Lehrerfachbüchereien..................................................3.

114 000Zusammen...........................................................................................

Titelgruppe 03

(12 550)(7 275)WehrersatzwesenTgr. 03

Erläuterungen:

Ausgaben aufgrund des WpflG in der Fassung von Artikel 1 des Wehrrechtsände-
rungsgesetzes 2011.

4 196  4 000  2 300  Kosten für Vertragsärztinnen und Vertragsärzte sowie für Fachärztinnen
und Fachärzte

F 443 34
-940

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
590Honorare für ärztliche Vertretungskräfte.........................................1.

70Reisekostenvergütungen für ärztliche Vertretungskräfte.................2.

1 300Ausgaben für fachärztliche Untersuchungen..................................3.

340Honorare für psychologische Vertretungskräfte..............................5.

2 300Zusammen...........................................................................................

128  250  125  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 31
-031

541  1 100  550  Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 31
-031
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Titel
Funktion

201020112012
1 000 €1 000 €1 000 €



5 959  6 200  4 300  Erstattung von Auslagen und VerdienstausfallF  534 31
-031

204  1 000  -  Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen Sachen für die Wehrer-
satzbehörden

F 812 32
-031

Titelgruppe 08

(2 900)(2 900)Durchführung von Aufträgen anderer Bundesbehörden und DritterTgr. 08

Haushaltsvermerk:

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei
folgenden Titeln geleistet werden: 129 01 und 381 01.

21 518  2 440  2 440  Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 89
-169

1 104  50  50  Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 81
-169

6 697  250  250  Nicht aufteilbare sächliche VerwaltungsausgabenF 547 81
-169

1 175  160  160  Erwerb von Geräten und sonstigen beweglichen SachenF 812 81
-169

Titelgruppe 55

(136 400)(129 900)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Haushaltsvermerk:

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einsparungen bei den in die Flexi-
bilisierung nach § 5 HG einbezogenen Kapiteln des Epl. 14 geleistet werden.

36 781  43 000  39 750  Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-031

2 123  3 400  3 485  Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-031

Verpflichtungsermächtigung......................................................... 2 802 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2013 bis zu...................................................... 21 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu.................................................... 150 T€
im Haushaltsjahr 2015 bis zu................................................. 2 631 T€

4 708  9 000  7 665  Aus- und FortbildungF 525 55
-031

29 456  42 000  42 000  Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-031

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 44 600 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2013 bis zu............................................... 12 400 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu................................................. 8 600 T€
im Haushaltsjahr 2015 bis zu............................................... 23 600 T€

- 10 -

Bundeswehrverwaltung, Universitäten der1404
Bundeswehr, Militärseelsorge und Rechtspflege
sowie Personalausgaben für das Zivilpersonal bei
den Kommandobehörden, Truppen usw.
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Titel
Funktion

201020112012
1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 03



Erläuterungen:

Kosten für Sachverständige sowie Systemanalysen.

47 820  39 000  37 000  Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-031

Verpflichtungsermächtigung....................................................... 12 200 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2013 bis zu................................................. 2 300 T€
im Haushaltsjahr 2014 bis zu................................................. 3 400 T€
im Haushaltsjahr 2015 bis zu................................................. 5 000 T€
im Haushaltsjahr 2016 bis zu................................................. 1 500 T€

Erläuterungen:

1 000 €Bezeichnung

 
Erstbeschaffung1.

6 100Hardware......................................................................................1.1

15 700Software........................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

11 000Hardware......................................................................................2.1

4 200Software........................................................................................2.2

37 000Zusammen...........................................................................................

Abschluss des Kapitels 1404
 

   Einnahmen
 2 900  2 900  Verwaltungseinnahmen............................................................................
 -  -  Übrige Einnahmen...................................................................................

 2 900  2 900  Gesamteinnahmen...................................................................................
 

   Ausgaben
 3 787 504  2 634 095  Personalausgaben...................................................................................
 331 038  319 528  Sächliche Verwaltungsausgaben.............................................................
 18 165  25 455  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)..................................
 92 660  89 410  Ausgaben für Investitionen.......................................................................

 4 229 367  3 068 488  Gesamtausgaben.....................................................................................
 

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 1404
 3 787 504  183 595  Aus Hauptgruppe 4..................................................................................
 206 030  190 520  Aus Hauptgruppe 5..................................................................................
 14 205  21 810  Aus Hauptgruppe 6..................................................................................
 92 660  89 410  Aus Hauptgruppe 8..................................................................................

 4 100 399  485 335  Zusammen...............................................................................................
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